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 Kreistagsfraktionen von CDU,  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD | Am Rübezahlwald 7 | 51469 Bergisch Gladbach 

 

 

Landrat des Rheinisch-Bergischen Kreises 

Herrn Stephan Santelmann 

Am Rübezahlwald 7 

51469 Bergisch Gladbach 

 

 

Solarpotential beim Rheinisch-Bergischen Kreis ausschöpfen 

 

ANTRAG 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Santelmann, 

 

die Kreistagsfraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD bitten Sie, den nach-

stehenden Antrag zum Haushalt auf die Tagesordnung des Kreistags am 15.12.2022 zu set-

zen und zur Abstimmung zu stellen: 

 

1. Der Kreis überdacht die größeren eigenen Parkplätze an eigenen Liegen-

schaften und nutzt die neu entstehenden Dachflächen, um hierauf Photo-

voltaikanlagen zu betreiben. Dazu wird die Kreisverwaltung die Parkplatz- 

und Dachflächen am Kreishaus sowie den weiteren kreiseigenen Immobilien 

ermitteln, auf denen sich im Jahresmittel die Installation - vorbehaltlich der 

Genehmigung entsprechender Aufbauten durch die zuständigen Kommu-

nen - von Photovoltaik nach gängigen Berechnungen lohnt. Für die Flächen, 

in denen ein Betrieb wirtschaftlich darstellbar ist, soll die Installation unver-

züglich umgesetzt werden. Eine weitere Entscheidung des Ausschusses ist 

dann nicht notwendig. Die Flächen, die nicht oder nur mit Abstrichen wirt-

schaftlich darstellbar sind für PV-Anlagen, sind zusammenzustellen und den 

zuständigen Gremien vorzulegen. Diese entscheiden dann über das weitere 

Vorgehen. Die gewonnene Energie wird für den Eigenverbrauch und La-

destationen für Elektrofahrzeuge genutzt oder gespeichert. Die notwendi-

gen Planungsmittel sind in den Haushalt einzustellen. 

2. Unabhängig von Ziffer 1 ermittelt die Kreisverwaltung, welche innovativen 

Speichermöglichkeiten bei den betreffenden Kreisliegenschaften für den So-

larstrom nach dem jetzigen Stand der Technik und im Hinblick auf Wirt-

schaftlichkeit vorgehalten werden können. Die Nutzung von entsprechen-

den Fördermitteln zur Unterstützung der Finanzierung ist zu prüfen. 

3. Bei der Planung notwendiger Aufbauten für die Installation der Photovolta-

ikanlagen ist darauf zu achten, dass die Bepflanzung den geänderten Gege-
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benheiten ggf. anzupassen ist. Dafür soll auf die Expertise des Naturschutz-

beirats zurückgegriffen werden. Sofern ein teilweiser Austausch erfolgen 

muss, sind heimische Pflanzen bevorzugt zu setzen. 

4. Die Kreisverwaltung berichtet zeitnah in den betroffenen Fachausschüssen 

zu den Ergebnissen, so dass darauf aufbauend nach Maßgabe der Ziff. 1-3 

ggfs. entsprechende Beschlüsse gefasst werden können.  

5. Der Kreis stellt im Haushalt 2023 die bereits absehbaren erforderlichen In-

vestitions- und Planungskosten bereit. Gleichzeitig wird in den Folgejahren 

jeweils der Minderaufwand berücksichtigt. 

 

Begründung:  

Mündlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gez.   Gez. 

Johannes Dünner   Ursula Ehren 

Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzende 

 

Gez.   

Gerhard Zorn  

Fraktionsvorsitzender  

 

 


